
Wenden. Die Anmeldungen zur
Kreistierschau des Landwirtschaft-
lichen Lokalvereins der Gemeinde
Wenden am Dienstag, 15. August,
sind bis spätestens Montag, 10.
Juli, abzugeben. Später eingehen-
de Meldungen werden nicht mehr
berücksichtigt. Entsprechende Vor-
drucke sind – wie bisher auch –
bei den örtlichen Vertrauensmän-
nern zu haben.

Zur Kreistierschau
jetzt anmelden

Altenkleusheim. Alle Dorfbewohner
sind herzlich zur Dorfversammlung
am Donnerstag, 22. Juni, ab 18.30
Uhr ins Pfarrheim Altenkleusheim
eingeladen. Über eine zahlreiche
Beteiligung würde sich der Orts-
vorsteher Volker Köhler sehr freu-
en.

Dorfversammlung
in Altenkleusheim

Drolshagen. Am Freitag, 23. Juni,
dem Hochfest des Hl. Herzens Je-
su, lädt die St.-Clemens-Gemeinde
in Drolshagen zur 96. Monatswall-
fahrt ein. Ab 17.30 Uhr besteht
Beichtgelegenheit, um 18 Uhr ist
eucharistische Anbetung und es
wird der Rosenkranz gebetet. Im
Hochamt um 19 Uhr predigt Mon-
signore Bernhard Schröder. Der
Messfeier schließt sich eine kurze
Marienfeier an. Die Bitte um den
Frieden in der Welt und die Er-
neuerung der Kirche steht im Mit-
telpunkt. Interessierte sind will-
kommen.

Monatswallfahrt
in St. Clemens

Wenden. Eine Information der
Schulleitung zum Grundschulver-
bund „Wendener Land“, die Zu-
wendung für den Elternverein der
Katholischen Grundschule Hüns-
born sowie Raumanalyse, Raum-
konzepte und Investitionspro-
gramm an den Schulen sind The-
men im Ausschuss Bildung und
Soziales am Dienstag, 27. Juni. Be-
ginn ist um 17 Uhr im Ratssaal des
Wendener Rathauses.

Raumanalyse und
Raumkonzepte

Wenden. Die Wanderhütte des SGV
Wenden in der Stemmicke ist am
Sonntag, 25. Juni, und am Sonn-
tag, 2. Juli aus Personalmangel ge-
schlossen. Der Vorstand bedauert
dies und bittet nochmals die Ver-
einsmitglieder um Unterstützung
bei der sonntäglichen Bewirtung
der Wanderhütte.

Kein Personal:
Wanderhütte geschlossen

Olpe. Die Dienststellen der Stadt-
verwaltung Olpe bleiben am Frei-
tag, 23. Juni, wegen eines Be-
triebsausfluges geschlossen. Die
Büros des Jobcenters sind hin-
gegen geöffnet. Außerdem bleibt
am Samstag, 24. Juni, das Bürger-
büro geschlossen.

Betriebsausflug:
Verwaltung geschlossen

Schönau. AmWochenende feiert der
St.Elisabeth-Schützenverein Schö-
nau-Altenwendensein98.Schützen-
fest. Es beginnt am Freitag, 23. Juni,
um 16.30 Uhr mit dem Antreten am
Vereinslokal. Im Anschluss werden
die Majestäten abgeholt: Das Kö-
nigspaar Dennis Grebe mit Königin
SelinaHees sowiedas Jungschützen-
königspaar Marcel Schönauer und
Laura Quast. Um 17.45 Uhr geden-
ken die Schützen am Ehrenmal der
Gefallenen derWeltkriege. Ab 18.15
Uhr beginnt das erste Highlight des
Schützenfestes mit dem Vogelschie-
ßen. Dieses Jahr werden zwei neue
Majestäten, der Jungschützenkönig
und der König ermittelt.

Jubilarehrung beim Frühschoppen
Am Samstag, 24. Juni, ist um 15 Uhr
Antreten vor dem Festzelt zum gro-
ßen Festzug mit dem Abholen der
neuen Majestäten. Anschließend

dreht sich im Festzelt beim Kinder-
tanz alles um die jüngsten Festbesu-
cher, bevor sich dann dieMajestäten
und Festgäste zur Königspolonaise

auf der Tanzfläche versammeln. An-
schließend feierndieneuenMajestä-
ten gemeinsam mit dem Hofstaat
ihre Regentschaft. Hier sorgt die

TanzbanddesMusikvereins LyraAl-
tenhof fürdenpassendenSoundund
beste Stimmung.

Musikverein Lyra spielt
Der Schützenfestsonntag beginnt
mit dem Schützenhochamt in der
St.-Elisabeth-Kirche. Die hl. Messe
beginnt um 9 Uhr, im Anschluss be-
ginnt der traditionelle Frühschop-
pen mit den Jubilarehrungen.
Eine besondere Ehrung wird die-

ses Jahr Günther Schönauer zu teil,
welcher für 50 Jahre Zugehörigkeit
im Offizierschor geehrt wird. Jubel-
könige sind Hans Ulrich und Han-
nelore Schneider (25 Jahre), Fried-
helm Frohnenberg (40 Jahre), sowie
die Jungschützenjubelkönige Stefan
Bauer mit Königin Christina Luther
(25 Jahre), und Otto Frohnenberg
(40 Jahre). Für die Festmusik auf
dem Schützenfest ist der Musikver-
ein Lyra Altenhof verantwortlich.

Dieses Jahr werden zwei Majestäten ermittelt
St.-Elisabeth-Schützenverein Schönau-Altenwenden feiert amWochenende

Von Josef Schmidt

Dahl/Friedrichsthal. Die ganze
Nacht hindurch hielt die Feuer-
wehr nach dem Großbrand beim
Landmaschinen-Handel Buchen
in Dahl (wir berichteten) noch
Brandwache, wie Olpes Feuer-
wehrchef Christian Hengstebeck
gestern auf Anfrage bestätigte: „Bis
um 1 Uhr nachts haben wir in Zu-
sammenarbeit mit dem THWTeile
der Fassade entfernt, um an Glut-
nester zu kommen.“

Um 1 Uhr habe dann die Feuer-
wehr Wenden-Hünsborn die
Brandwache übernommen, aber
schon um 7.30 Uhr sei die Olper
Wehr erneut alarmiert worden,
weil Glutnester aufflackerten.
Hengstebeck: „Das wird mögli-
cherweisenochdaseineoderande-
re Mal passieren“, da mit weiteren
schwer zugänglichen Glutnestern
zu rechnen sei.
Grundsätzlich, so Hengstebeck,

sei die Entscheidung während des
Brandes richtig gewesen, sich früh-
zeitig darauf zu konzentrieren, den
Verkaufsraum zu schützen und ein
Übergreifen auf die Nachbarfirma
Zoz zu verhindern, was durchaus
möglich gewesen sei: „Die ersten
Fensterscheibendortwarenbereits
geborsten.“ Die Gefahr, dass auch
die Fassade in Brand geraten wäre,
habe bestanden.
Prof. Dr. Henning Zoz, den wir

im Ausland telefonisch erreichten,
hatte sich bereits über den Brand
und die Folgen informiert, wirkte
sehr gelassen: „Bei uns ist da nichts
wirklich Dramatisches passiert.
Die Fassade ist natürlich heiß ge-
worden, einige Fenster zerbro-
chen. Probleme sind aber etwas an-
deres.“ Armin Buchen, geschäfts-
führender Gesellschafter der Bu-
chen GmbH, schaute gesternMor-
gen schonwieder nach vorne,wäh-
rend die Aufräumarbeiten im
Verkaufs- und Ausstellungsraum
und rund um das Gebäude in vol-

lemGangewaren. SeineBotschaft:
„Der Betrieb geht weiter.“

Ermittlungen laufen
Die Polizeipressestelle erklärte im
Gespräch mit unserer Zeitung ges-
tern, dass man mittlerweile von
einer Schadenshöhe jenseits der
Euro-Millionen-Grenze ausgehe.
Polizeisprecher Stephan Ommer:
„Das dürfte im siebenstelligen Be-
reich liegen.“ Zur Brandursache
sagte Ommer, dass nichts auf
Fremdeinwirkung hinweise: „Die
Kripo hat ihre Ermittlungen bezüg-
lich derUrsache aufgenommen, al-
les deutet auf einen elektrotechni-
schen Defekt an der Photovoltaik-
anlage auf dem Dach des Gebäu-
des hin.“ Brandsachverständige
würden noch hinzugezogen, um
die Vermutung zu verifizieren.
Positiv vermerkte Ommer, dass

es keinerlei Verletzte oder Perso-
nenmit gesundheitlicherwähnens-
werten Beeinträchtigungen gege-
ben habe..

Aufräumarbeiten in vollem Gange
Bei Buchens in Dahl soll es nach dem Großbrand so schnell wie möglich
weitergehen. Schadenshöhe mehr als eine Million Euro. Keine Verletzten

Im Einsatz waren bei dem
Brand die Feuerwehren aus Olpe,
Attendorn, Drolshagen und Wen-
den.

Rund 120 Wehrleute waren
vor Ort - unter anderem drei
Drehleitern und mehrere Groß-
tanklöschfahrzeuge.

Rund 120 Feuerwehrleute im Einsatz

Die Aufräumarbeiten sind in vollem Gang. Das niedergebrannte Lager liefert ein Bild des Schreckens. Der Betrieb soll
dennoch weitergeführt werden, sagt Armin Buchen, der geschäftsführende Gesellschafter der Buchen GmbH in Dahl/Fried-
richsthal. FOTO: JOSEF SCHMIDT

Freuen sich aufs bevorstehende Schützenfest: Königspaar Dennis Grebemit seiner
Königin SelinaHees sowie das JungschützenkönigspaarMarcel Schönauer und Lau-
ra Quast. FOTO: PRIVAT

Entwicklungen,
Preise und
Trends
Infos zum
Immobilienmarkt

Olpe. Die Informationsreihe im
DRK-Mehrgenerationenhaus mit
Tipps für Immobilienbesitzer setzt
sich am 28. Juni fort: Thema des
Abends: „Immobilienmarkt Olpe:
Entwicklungen, Preise, Trends“
Die Reihe mit insgesamt drei Vor-

trägen im Jahr 2017 startete am 15.
März zum Thema „Jetzt eine Immo-
bilie verkaufen? – Gut vorbereitet
Marktchancen nutzen.“ Die Teil-
nehmer diskutierten und informier-
ten sich rund um die Vorbereitung
eines Immobilienverkaufes.

Zukunftsaussichten
Fortgesetzt wird die Informations-
reihenunmit demThema: „Immobi-
lienmarkt in Olpe: Entwicklungen,
Preise, Trends“. Dazu wirdMatthias
Humpert (Humpert & Koschig im-
moXperten) zu Zahlen, Daten und
mögliche Zukunftsaussichten des
ImmobilienmarktesOlpe referieren.
Aus der ersten Veranstaltung wissen
dieVeranstalter, dass die Teilnehmer
mit vielen Fragen im Gepäck kom-
men, für die Humpert gerne zur Ver-
fügung steht.

Öffentlich und kostenlos
Der Informationsabend beginnt um
18 Uhr im DRK-Mehrgenerationen-
haus, Löherweg 9 in Olpe und wird
in Zusammenarbeit mit der Leiterin
des DRK-Mehrgenerationenhaus
Frau Blumentrath sowie der Demo-
grafiebeauftragten der Stadt Olpe,
Frau Antekeuer-Maiworm organi-
siert. DieVeranstaltung ist öffentlich
und kostenfrei.

i
Den Abschluss der Informations-
reihe bildet am 11. Oktober der

dritte Informationsabend zum Thema
„Immobilienwerte erhalten-Sinnvolle
Investitionen in Ihre Haustechnik“
.angeboten.

„Die ersten
Fensterscheiben
waren schon
geborsten.“
Christian Hengstebeck, Olper Feuer-
wehrchef, zur Situation bei der
Nachbarfirma Zoz

Drolshagen. Am Sonntag, 25. Juni,
findet das vierte Fest mit Flüchtlin-
gen und Drolshagenern ab 12 Uhr
im St.-Clemens-Haus statt. Neben
vielen Leckereien, die zum Teil von
Flüchtlingen in landestypischer Art
zubereitet werden und kostenfrei
sind, bietet auch das Rahmenpro-
grammeinigeLeckerbissen.DieVer-
anstalter sind sicher, dass für jeden
Geschmack etwas dabei ist.
So bieten der Männerchor „Lie-

dertäfelchen“, der aus Sängern des
Männergesangvereins Liedertafel
Drolshagenbesteht, undderFrauen-
chor „Choryfeen“, der kürzlich das
Stadtsängerfest in Drolshagen mit
großem Erfolg ausgerichtet hat, mo-
derne und mitreißende Chormusik
dar.

Kinderprogramm und Nachwuchsband
Außerdem wird die Nachwuchs-
band „Some People“, die schon eini-
ge Auftritte im Kreis Olpe absolviert
hat, einige stimmungsvolle Singer-
Songwriter-Stücke zum Besten ge-
ben. Auch für ein Kinderprogramm
ist bestens gesorgt. So gibt es neben
einem Bastelangebot die Möglich-
keit, das vielfältige Angebot des
Spielmobils der Jugendfreizeitstätte
zu nutzen.
Das Organisationsteam und die

Kooperationspartner freuen sich
über eine rege Teilnahme.

Gemeinsam
feiern ist Motto
Für Flüchtlinge
und Einheimische

Das niedergebrannte Lager liefert ein Bild des Schreckens. Der Verkaufsraum
blieb weitgehend verschont, der Betrieb soll weitergehen. FOTO: JOSEF SCHMIDT
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